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Die Form der Vasen Nuage taucht im Werk 
von Ronan und Erwan Bouroullec erstmals 
2002 auf: als grosse, an Wolken erinnernde 
Kunststoffmodule, die sich organisch zu 
Gruppen und grossen Kompositionen 
zusammenfügen lassen. Ihre Fläche wird 
durch acht röhrenförmige Einschnitte 
gegliedert, die gemeinsam auch die 
Aussenkontur bilden. Die Brüder Bouroullec 
variierten diese Grundform und nahmen 
sie auch in ihrem grafischen Werk immer 
wieder auf.

Für die Vase Nuage ziehen die Designer 
die Wolkenform aus massiven Aluminium-

profilen in unterschiedliche Längen. Die 
Grundform wird nun stehend verwendet, 
die Vase damit in acht einzelne Röhren 
unterteilt, in die Arrangements von Blumen 
und Gräsern eingestellt werden können. 
Die farbig eloxierten, wellenförmigen 
Oberflächen schaffen ein reizvolles Spiel 
von Licht und Schatten. Dank der Präzision 
der Aussenkontur lassen sich die Vasen 
auch zu ganzen „Wolkengebilden“ 
zusammenstellen.

∏∏ Material: Aluminium eloxiert, Gummistopfen.

Nuage 
Ronan & Erwan Bouroullec, 2016

Massangaben
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Nuage large

Oberflächen und Farben

Art. Nr. 

Vitra gibt es überall auf der Welt. Ihren lokalen Vitra-Partner finden Sie auf www.vitra.com. www.vitra.com/nuage
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Nuage

  
efeu

  
hellsilber

  
stahlblau

  
pastellblau

30
0 

11¾
”

195 7¾”

110 4¼”

11
0 

4¼
”

195 7¾”

30
0 

11¾
”

24
0 

9½
”

195 7¾”

110 4¼”

11
0 

4¼
”

195 7¾”

24
0 

9½
”

Nuage medium
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Nuage small
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